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Duisburg,06.05.2019

Ablehnungsbescheid
IhrAuskunftsersuchenvom 14.01.2018
"SmartCity"-AbmachungmitHUAWEI[#26134]

Sehrgeehrter██████████

IhrenAntragaufAuskunftüber

- das"MemorandumofUnderstanding"mit derHuaweiEnterpriseBusinessGroup
- sämtlichenSchriftverkehrdiesbezüglichzwischenBehördenundUnterhändlernderStadtDuisburg

undVertreternderHuaweiEnterpriseBusinessGroup
- eventuellvorliegendeBeschlüsseundEntwürfezurGestaltung derVerträge,dieimRahmendieses

"MemorandumofUnderstanding"geschlossenwerdensollenoderbereitswordensind

lehneich hiermitab.

Begründung:

EinAnspruchaufAuskunftnachdem InformationsfreiheitsgesetzdesLandesNordrhein-Westfalens(IFG
NRW)bestehtnicht.

Nach84 Abs.1desIFGNRW hatjedenatürlichePersongrundsätzlicheinenAnspruchaufZugangzu
amtlichenInformationen,soweitkeinerderimIFGNRW aufgeführtenAusschlussgründegreift.

HieristderAntragaufInformationszugangaufgrunddesSchutzesvonBetriebs-und
Geschäftsgeheimnissengem.88 IFGNRW abzulehnen.

DieÜbermittlungderAbsichtserklärungundderdamitimZusammenhangstehendenUnterlagenzwischen
derStadtDuisburgundHuaweiwürdezurÜbermittlungvonBetriebs-undGeschäftsgeheimnissenführen,
sodassderzwingendeAusschlussaus8 8 IFGNRW greift.

Betriebsgeheimnisseumfassendietechnologischen Entwicklungen,währendGeschäftsgeheimnisseden
kaufmännischenBereich,insbesonderedieKalkulationenundAngebotederFirmaHuaweigegenüberder
StadtDuisburgumfassen.

AlterMarkt23 Internet:www.duisburgsmartcity.de
47051Duisburg E-Mail:smartcity@stadt-duisburg.de Ö; 20%‚n0
Telefon0203/283-8671 940
Telefax0203/283-8600 4u ‚TelefonderStat



DurchdieÜbermittlungderAbsichtserklärungunddamitderPreisgabevonBetriebs-und
GeschäftsgeheimnissenimSinnedes88 Satz1IFGNRW würdeauchein wirtschaftlicherSchaden
entstehen.

EinerseitswürdederStadtDuisburgeinnichtunerheblicherwirtschaftlicherSchadenentstehen,dadie
StadtDuisburgbeiderungenehmigtenVeröffentlichungderAbsichtserklärungeineStrafzahlungan
Huaweileistenmüsste.AufAnfragederStadtDuisburghatHuaweieineHerausgabeder
AbsichtserklärungandenAntragstellerwidersprochen.

AndererseitsbestehtauchdieGefahr,dassdurcheineHerausgabebzw.Veröffentlichungder
AbsichtserklärungeinnichtunerheblicherSchadenfür dieFirmaHuaweientsteht.InsoweitstehtdieFirma
HuaweimitanderenAnbieternimBereichderITK-TechnologieimWettbewerb.InsbesondereimHinblick
aufmöglichespätereAusschreibungenimRahmendes „SmartCity“ProjekteskönntenWettbewerberder
FirmaHuaweieinenWettbewerbsvorteilausderVeröffentlichungderAbsichtserklärungerzielenund
damitAusschreibungenfürsichgewinnen,waszueinemerheblichenwirtschaftlichenSchadenbei der
FirmaHuaweiführenkann.

AucheinüberwiegendesInteresseandem InformationszugangimSinnedes8 8 Satz3 IFGNRW istauf
dereinenSeitenichtvorgetragenoderersichtlichundwürdeauf deranderenSeiteauchnichtzueinem
Informationsanspruchführen.DereintretendeSchadenwärenichtnurgeringfügig.ImBereich„Smart
City”stehenalleinimBereichdesMobilfunkausbausmit5G Auftragsvolumenin MillionenhöheimRaum.

NachalledemkanndiebegehrteAuskunftnichterteiltwerden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

GegendiesenBescheidkanninnerhalbeinesMonatsnachBekanntgabeKlage beidem
VerwaltungsgerichtDüsseldorf,Bastionstraße39,40213Düsseldorferhobenwerden.

MitfreundlichenGrüßen
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